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Mit vielen Tipps für Ihren Lippstadt-Besuch



„Willkommen im Venedig Westfalens“

L ICHT ·  WASSER ·  LEBEN

LIPPSTADT

„Licht, Wasser, Leben“ ist das Leitbild unserer Stadt.
Wasser ist Lippstadts Lebenselixier und hat ihr zu dem Titel „Venedig Westfalens“
verholfen. Die Lippe, der Fluss, dem die Stadt ihren Namen verdankt, Kanäle,
Brunnen und Wasserspiele prägen das Stadtbild und bieten Raum für Entspannung
und Freizeitaktivitäten. Doch damit nicht genug: Einkaufsmeile und romantische
Gassen, pulsierendes Leben und entspannende Oasen im Grünen, gemütliche
Einkehr und sportliche Vielfalt, modernes Flair und historischer Stadtkern - so
präsentiert sich das über 825-jährige Lippstadt. Als älteste Gründungsstadt
Westfalens um 1185 durch Bernhard II. Edelherr zur Lippe aus der Taufe gehoben,
hat sich Lippstadt zu einer blühenden Hanse-, Handels-und Universitätsstadt ent-
wickelt. Die größte Stadt im Kreis Soest ist verkehrsgünstig gelegen (der Flughafen
Paderborn-Lippstadt beispielsweise liegt vor der Tür und der ICE hält innenstadt-
nah) und lädt Sie herzlich ein, auf den gut sichtbaren Spuren der Vergangenheit
zu wandeln, den Charme der Stadt auf Sie wirken zu lassen und die heiteren Facetten
dieser liebenswert dynamischen Stadt an der Lippe kennen zu lernen. Hier, wo
Tradition und Moderne ein harmonisches Miteinander pflegen, möchten wir Sie
auffordern, eine schillernde Zeitreise zu unternehmen und die besondere Atmos-
phäre der Stadt zu erleben.
Wer in Lippstadt unterwegs ist, stößt immer wieder auf interessante Entdeckungen:
Historisches, Skurriles, Pittoreskes, Künstlerisches oder Idyllisches bilden ein
Kaleidoskop an sehenswerten Elementen, die durch das fröhliche Flair der City
ergänzt werden.
Genießen Sie während Ihres Einkaufsbummels eine Pause in einem der vielen
Cafés, Bistros, Biergärten und Restaurants oder lassen Sie Ihren ereignisreichen
Tag in einem der gastronomischen Betriebe ausklingen.

Wir laden Sie herzlich ein – entdecken und erleben Sie Lippstadt!
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Doch wer wachen Auges durch die Innenstadt
schlendert, begegnet nahezu überall zu Stein
bzw. Bronze gewordenen Zeugen der bewegten
Geschichte, die Lippstadt von der Gründung
im Jahre 1185 bis heute geprägt hat.
So stellen sich am Bürgerbrunnen neun be-
deutende Figuren vor, die die Stadtgeschichte
maßgeblich beeinflusst haben.
Das Stadtpalais wiederum gewährt wunder-
bare Einblicke in die wechselvolle Geschichte
des Hauses.
Wer am Stadtmuseum Halt macht, kann sich
nicht nur an den ausgestellten Exponaten er-
freuen, sondern auch das stattliche Gebäude
mit seinen prachtvollen Stuckdecken bewun-
dern.
Das Metzgeramtshaus ist nicht nur eines der
schönsten, sondern auch der ältesten Fach-
werkhäuser der Innenstadt. Nach dem großen
Stadtbrand von 1656 erbaut, erinnert es noch
heute an die Zünfte, die einst auch in Lippstadt
eine große Bedeutung besaßen.

4

In der Jetztzeit, im 21. Jahrhundert, präsentiert sich Lippstadt als florierende Mittelstadt, die nicht zuletzt
durch die Ansiedlung der Fachhochschule und die „Zuwanderung“ wissbegieriger Studenten neuen Schwung
bekommen hat.

Stadtrundgang IN LIPPSTADT

Wer eine Sightseeing-Tour auf etwas
ungewöhnlichere Weise angehen möchte,
kann Lippstadt mit dem Segway erobern.
Angeboten werden verschiedene Touren
von 1,5 bis 3 Stunden Dauer.

Nähere Infos dazu erhalten sie unter
www.die-strassenfeger.de
oder Tel. (0 29 41) 8 28 24 63.

„Historisches  auf  Schritt und Tritt“ „Lippstadts schönste Seiten entdecken“

5

Stadttour in Eigenregie
Wer auf eigene Faust die Lippstädter Altstadt
und ihre Sehenswürdigkeiten erobern möch-
te, hat leichtes Spiel. Mit dem kleinen Hand-
buch (Gebühr 0,50,- €) aus der Stadtinfo
im Gepäck, bieten sich zwei Rundgänge an.

Der Altstadt-Rundgang mit seinen insge-
samt 26 Tafeln hat eine Länge von ca. 3,4 km.

Der Wasser-Rundgang ist mit weiteren 14
Stelen ausgestattet und ca. 4,4 km lang.
Je nach Lust und Laune kann man an einer
beliebigen Stelle in den Rundgang einsteigen
– die Nummerierung der einzelnen Schilder
dient lediglich der Orientierung!
Das handliche Büchlein ist in deutscher,
niederländischer und englischer Sprache
erhältlich.

Sehenswürdigkeiten IN LIPPSTADT

Al
ts

ta
dt

-R
un

dg
an

g

Städtisches Heimatmuseum
Das Gebäude wurde nach dem dritten großen Stadtbrand
1656 als Fachwerkgiebelhaus errichtet. Es ist eines der
schönsten erhaltenen Bürgerhäuser des Rokoko Westfalens.
Das für die damalige Zeit ungewöhnlich repräsentative Haus
wurde zunächst vom Stadtkommandanten J. E. von Pöllnitz
bewohnt, der hier auch Gottesdienste der reformierten
Gemeinde abhalten ließ.

Später prägte die Familie Rose, insbesondere Johann Conrad
Rose, Justizrat und „Samtrichter“, dieses Haus über Genera-
tionen hinweg (1684 bis 1799). Er ließ es kunstvoll ausstatten
und verschaffte dem Gebäude so sein heutiges Aussehen.

Seit 1929 wird das Haus als Museum genutzt. Unter den
umfangreichen Beständen aus der Geschichte Lippstadts
bis in die jüngere Zeit erwartet den Besucher eine Sammlung
alten Spielzeugs. In den mit Stuckdecken reich verzierten
Räumen des Obergeschosses wird der Gast von einem
„Hauch von Luxus“ umweht, den eine Sammlung von Fächern
aus aller Welt verbreitet.

Die hinter Ihnen liegende Parkplatzfläche war früher bebaut.
Hier befand sich lange Zeit die Lippstädter Brauerei W. Nies.

Etwas Mystisches haftet dem Gebäude seit dem Jahr 2006
an, als es nach den Recherchen eines Fernsehmagazins als
Geburtshaus des berühmten englischen Freibeuters Henry
Morgan bezeichnet wurde. Der Beweis hierfür konnte
allerdings bis heute nicht geliefert werden.

Nr. 4
Ackerbürgerhaus
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Alte Ansicht von der Rathausstraße aus gesehen
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Weitere historische Zeitzeugen sind die
Marienkirche, die 1222 geweiht wurde und
dem Stadtbild ihren Stempel aufdrückt,
sowie die Nicolaikirche, die vermutlich vor
der Stadtgründung um 1150 erbaut wurde.
Der Turm ist das älteste Bauwerk Lippstadts.
Zentral und doch verwunschen anmutend,
fesselt die Stiftsruine dank ihrer malerischen
Atmosphäre die Besucher. Das Rathaus, das
Haus Köppelmann, die Brüder- und Jakobi-
kirche oder der Bernhardbrunnen sind weitere
liebevoll instand gehaltene Sehenswürdigkeiten.
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Liebevoll gepflegtes Fachwerk, architektonische Schmuckstücke als historische
Zeitzeugen, kleine Gassen zum Hindurchschlendern, romantische Plätze, die zum
Verweilen einladen und grüne Oasen zum Erholen – alles lädt zur Erkundung ein.
Wer allerdings zu Besuch ist in Lippstadt – dem „Venedig Westfalens“ -, der sollte
sich eine der zahlreichen attraktiven Stadtführungen aussuchen, um die besonderen
Eindrücke in sich aufzunehmen, die Lippstadt zweifellos zu bieten hat.
Die vom Heimatbund Lippstadt fundiert ausgebildeten Stadtführer/innen stellen
Ihnen die schönsten Seiten der Stadt auf charmante und unterhaltsame Weise vor.

„Ein bunter Strauß an Stadtführungen”„Lippstadt hat viel zu erzählen...“

6 7

Historische Stadtführung – der Klassiker
Während des gemütlichen Spaziergangs durch die gepflegte Altstadt werden die eindrucksvollsten
Stationen der mehr als 825-jährigen wechselvollen Stadtgeschichte vorgestellt.

Lippstadt auf den zweiten Blick
Hier erkunden Sie den südlichen Teil der Altstadt. Dabei erfahren Sie mehr über die Geschichte
und Architektur und spazieren durch das Nicolaiviertel. Auch die Jakobi- und Nicolaikirche
lernen Sie nicht nur auf den ersten Blick kennen.

Lippstadt, die Wasserreiche
Das „Venedig Westfalens“ stellt mit dieser Führung seine idyllischen Wasserläufe vor. Der
Spaziergang führt entlang der Lippe vom Stadtpark Grüner Winkel bis zum Kanuzentrum.

Durch die Nacht… entlang der Lippstädter Lichtpromenade
Dieser beliebte Spaziergang zur guten Nacht führt Kunstinteressierte zu zwölf verschiedenen
Lichtobjekten. Ausführliche Beschreibung auf Seite 10/11.

Kneipen, Kultur, Kirche – Historische Kneipentour
Diese Themenführung steht in der Publikumsgunst ganz oben. Kein Wunder – schließlich lernen
Sie bei einem abendlichen Spaziergang die bezaubernde Altstadt auch von ihrer geselligen
Seite kennen, wenn Sie die eine oder andere „Einkehr“ halten. Doch auch ein kurzweiliger
Abriss über die Stadtgeschichte und ein Besuch der Marienkirche gehört zum Programm.

Kirchenführung
Intensiver als bei anderen Führungen werden hierbei die jeweils ausgewählte Kirche und der
St. Annen-Rosengarten vorgestellt.

Mit der Ackerbürgerin durch Lippstadt
„Liesbeth Lippenkamp“ bringt Ihnen mit einer kräftigen Prise Humor und lockerem Mundwerk
die Stadtgeschichte näher. Dabei begegnet man vielleicht nicht berühmten, auf jeden Fall aber
interessanten Personen einer längst vergangenen Zeit. Diese Stadtführung kann nur am
Wochenende oder in den Nachmittagsstunden angeboten werden.

Von verteufelten Hexen und frommen Stiftsdamen – Frauenführung
An verschiedenen Stationen wird das Leben und Wirken bedeutender Frauen der Stadtgeschichte
(gestern wie heute) hervorgehoben und auch der Alltag der „einfachen Frau“ in vergangenen
Zeiten rückt stärker in den Mittelpunkt als bei anderen Themenführungen.

Lichtkunst Wasserturm
Liebevoll renoviert, erstrahlt der Wasserturm seit April 2013 buchstäblich als Lichtkunstobjekt.
Ausführliche Beschreibung auf Seite 12.

Von frommen Frauen und höheren Töchtern
Diese spezielle Themen-Führung stellt die ehemalige Marienschule mit ihrem Werdegang vom
Ende des 19. Jahrhunderts bis heute vor, in der inzwischen die Thomas-Valentin-Stadtbücherei
beheimatet ist. Treffpunkt ist im Innenhof der Stadtbücherei.

Weitere Informationen zu den buchbaren
und öffentlichen Stadtführungen sowie zu
den Preisen und der Gruppengröße erhalten
Sie in der Stadtinformation im Rathaus,
Tel. (0 29 41) 5 85 15.

Die historische Stadtführung wird
14-tägig samstags und mittwochs
jeweils um 14.30 Uhr ab Rathaus
angeboten.
In den Wintermonaten (November
bis Februar) findet die historische
Stadtführung nur jeden zweiten
Samstag statt.

Neben der klassischen historischen
Stadtführung werden zahlreiche
Themenführungen angeboten. Von
der "Kirchenführung" über den Spa-
ziergang "Durch die Nacht ... entlang
der Lippstädter Lichtpromenade" bis
hin zur beliebten Führung mit der
"Ackerbürgerin" und den "Baumrad-
touren durch die Ortsteile Lippstadts".
Die Termine finden Sie unter
www.lippstadt.de

Stadtführungen IN LIPPSTADT Stadtführungen IN LIPPSTADT
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Stadtführungen IN LIPPSTADT Stadtführungen IN LIPPSTADT
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„Mit Felix durch Lippstadt...“ „Museumsgenuss in Lippstadt“

•  Vor- und Frühgeschichte
• Sakrale Kunst und Kunsthandwerk
• Geschichte der Stadt Lippstadt
• Möbel und Wohnkultur, insbesondere aus 
   dem 18. und 19. Jahrhundert
•  Bäuerliche Küche und Schlafkammer
• eine der umfangreichsten Fächersamm-

lungen Nordrhein-Westfalens
• Volkskunde und Kulturgeschichte
• Wissenschaftliche Instrumente

Zudem präsentiert das Stadtmuseum Lipp-
stadt wechselnde Veranstaltungen und
Ausstellungen zu unterschiedlichsten Themen.

Öffnungszeiten:
Dienstags –samstags 10 –12 und 15 –17 Uhr
Erster Sonntag im Monat 10 –12 Uhr

Eintrittspreise: Erwachsene 2,- €
Ermäßigungsberechtigte:  1,- €
(Kinder, Studenten, Schüler, Auszubildende,
Familienpass-Inhaber)
Kindergärten und Schulklassen: Eintritt frei

8 9

Bürgerbrunnen

Baumführung mit dem Fahrrad
Auf verschiedenen Routen lernen Sie die Umgebung Lippstadts näher kennen, erfahren
Genaueres über denkmalgeschützte Bäume, Mythen und Sagen sowie die Ortsteile.

Baumspaziergang in der historischen Altstadt
Auch hier erzählen Bäume Stadt- und Kulturgeschichte. Dieser Baumspaziergang entlang
denkmalgeschützter Bäume soll ganzheitlich mit dem „Lebewesen Baum“ bekannt machen.
Eine Baumführung im Park des Ev. Krankenhauses ist auch für Rollstuhlfahrer und gehbehinderte
Teilnehmer geeignet.

Geschichte der Friedhöfe
Diese beiden speziellen Themenführungen beziehen sich auf den Hauptfriedhof sowie die
jüdischen Friedhöfe. Inhaltlich dreht sich alles um die Kultur des Todes, des Sterbens und
Bestattens.

Jakobspilgerweg
Vom Lippertor bis zum Soesttor pilgert man gemeinsam über den Jakobsweg. Informationen
rund um den Jakobsweg, der Besuch von Kirchen und dem Vinzenz-Kolleg runden die Führung
ab.

Führungen für Kinder
Je nach Alter des Kindes werden drei verschiedene Stadtführungen angeboten. Neben einer
kindgerechten klassischen Stadtführung werden jüngere Kinder vom Hasen „Felix“ durch
die Altstadt begleitet. Ältere Kinder begeben sich buchstäblich auf Spurensuche und erkunden
mit „Bernhard und die Detektive“ die Innenstadt. Ein Kinderquiz sorgt für zusätzliche Spannung.

Auf dem historischen Baumlehrpfad lernen die Kinder die denkmalgeschützten Bäume kennen.
Abgerundet wird die Führung durch Märchen und Spiele zu den Bäumen. In einem Handwagen
wird Anschauungsmaterial mitgeführt.

Bei der Stadtführung entlang der Lippstädter Lichtpromenade lernen die Kinder die Licht-
kunstobjekte altersgerecht auf unterhaltsame-spielerische Art kennen. Informationen und
Aktionen zu den Themen „Licht – Wasser – Leben“ verdeutlichen die Wirkung dieser relativ
jungen Kunstform auch für die jüngeren Gäste.

Weitere Informationen zu den buchbaren und öffentlichen Stadtführungen
sowie zu den Preisen und der Gruppengröße erhalten Sie in der Stadtinformation im Rathaus,
Tel. (0 29 41) 5 85 15.

Ein besonderer Anziehungspunkt in der Nähe der großen Marienkirche ist das im
17. Jahrhundert erbaute Haus des heutigen Stadtmuseums. Tritt der Besucher durch
die reich geschnitzte Eingangstür, unternimmt er  unter Stuckdecken aus dem
Rokoko eine Zeitreise durch die Geschichte der Stadt Lippstadt und ihrer Umgebung.
Der Museumsbesucher kann sich hier unterhaltsam und vielfältig zu folgenden
Themenbereichen informieren:

Museumspädagogische Angebote zum
Mitmachen und Ausprobieren, wie
z. B. Exponate mit dem Zeichenstift
entdecken oder Museumsbasteln, er-
fahren Sie unter:

Stadtmuseum Lippstadt,
Rathausstraße 13
Tel. 0 29 41/ 980 259
stadtmuseum@stadt-lippstadt.de

Stadtführungen IN LIPPSTADT Museumsangebote IN LIPPSTADT

Die gut geschulten Stadtführer/innen
übernehmen gern auch eine historische
Stadtführung in einer fremden Sprache.
Angeboten werden Stadtführungen in
Englisch, Französisch, Italienisch, Nieder-
ländisch und Spanisch.

Nähere Auskünfte und Buchungen
in der Stadtinformation im Rathaus,
Tel. (0 29 41) 5 85 15.
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„Lippstadt in einem ganz anderen Licht“

Zu einem „leuchtenden Wahrzeichen“ der Stadt Lippstadt hat sich die Lippstädter Lichtpromenade gemausert, auf der jährlich
viele hundert kunstinteressierte Besucher begeistert entlang flanieren. Zwölf Objekte zeigen sich nach Einbruch der Dunkelheit
von ihrer schönsten Seite. Das Leitbild der Stadt „Licht-Wasser-Leben“ wurde von den Künstlern auf phantasievolle und
innovative Weise umgesetzt.

Die Erfolgsgeschichte
der Lichtpromenade geht weiter.

So leuchtet am Mattenklodtsteg beispielsweise
„die Arche“ und das Kunstwerk „abseite“
funkelt beim Marineverein. Die geheimnisvolle
„Undine“ strudelt als grünes Phänomen an
der Wilhelmschule und der „Milky Way“ lässt
die Insel am Lippebug erstrahlen. Dass ein
Lichtkunstwerk auch ohne Elektrizität aus-
kommen kann, beweist die mit Spiegelketten
behängte Kastanie an der Lippe-Residenz
und „Cumulus“ hat sich als leuchtende
Neonwolke in die Herzen der Bewunderer
geschlichen.
Während dieses „Spaziergang zur guten
Nacht“ vermitteln die Stadtführer auf ab-
wechslungsreiche Weise allerlei Wissenswertes
rund um die einzelnen Kunstobjekte, deren
Entstehung und die Symbolkraft, die von ihnen
ausgeht.

Die Stadtführung entlang der Lippstädter
Lichtpromenade wird auch für Kinder ange-
boten, bei der sie die Kunstobjekte auf unter-
haltsame – spielerische Art kennenlernen.

Von September bis Ende März können Gruppen
diese Führung individuell in den Abendstunden
buchen.

Der „Spaziergang zur guten Nacht“
wird im September einmal und von
Oktober bis März zweimal monatlich
als öffentliche Führung angeboten.
Dann haben auch Einzelpersonen,
Paare und Minigruppen die Möglich-
keit, die Lichtpromenade auf sich
wirken zu lassen.

Anmeldungen nimmt die
Stadtinformation im Rathaus
Lippstadt entgegen,
Tel. (0 29 41) 5 85 15
Preise: 6,- € (Erwachsene)
3,- € (Kinder/Studenten)

Die Stadtinformation hält außerdem
eine Infobroschüre über die zwölf
Lichtkunstobjekte bereit. So kann man
sich vorab auf den Spaziergang vor-
bereiten oder anschließend eine Bro-
schüre zur Erinnerung mitnehmen.

Lichtpromenade IN LIPPSTADT Lichtpromenade IN LIPPSTADT

10

Druck LP-Tourismus A4+3.indd   10 16.06.16   23:44



„Lippstadt in einem ganz anderen Licht“

Zu einem „leuchtenden Wahrzeichen“ der Stadt Lippstadt hat sich die Lippstädter Lichtpromenade gemausert, auf der jährlich
viele hundert kunstinteressierte Besucher begeistert entlang flanieren. Zwölf Objekte zeigen sich nach Einbruch der Dunkelheit
von ihrer schönsten Seite. Das Leitbild der Stadt „Licht-Wasser-Leben“ wurde von den Künstlern auf phantasievolle und
innovative Weise umgesetzt.

Die Erfolgsgeschichte
der Lichtpromenade geht weiter.

So leuchtet am Mattenklodtsteg beispielsweise
„die Arche“ und das Kunstwerk „abseite“
funkelt beim Marineverein. Die geheimnisvolle
„Undine“ strudelt als grünes Phänomen an
der Wilhelmschule und der „Milky Way“ lässt
die Insel am Lippebug erstrahlen. Dass ein
Lichtkunstwerk auch ohne Elektrizität aus-
kommen kann, beweist die mit Spiegelketten
behängte Kastanie an der Lippe-Residenz
und „Cumulus“ hat sich als leuchtende
Neonwolke in die Herzen der Bewunderer
geschlichen.
Während dieses „Spaziergang zur guten
Nacht“ vermitteln die Stadtführer auf ab-
wechslungsreiche Weise allerlei Wissenswertes
rund um die einzelnen Kunstobjekte, deren
Entstehung und die Symbolkraft, die von ihnen
ausgeht.

Die Stadtführung entlang der Lippstädter
Lichtpromenade wird auch für Kinder ange-
boten, bei der sie die Kunstobjekte auf unter-
haltsame – spielerische Art kennenlernen.

Von September bis Ende März können Gruppen
diese Führung individuell in den Abendstunden
buchen.

Der „Spaziergang zur guten Nacht“
wird im September einmal und von
Oktober bis März zweimal monatlich
als öffentliche Führung angeboten.
Dann haben auch Einzelpersonen,
Paare und Minigruppen die Möglich-
keit, die Lichtpromenade auf sich
wirken zu lassen.

Anmeldungen nimmt die
Stadtinformation im Rathaus
Lippstadt entgegen,
Tel. (0 29 41) 5 85 15
Preise: 6,- € (Erwachsene)
3,- € (Kinder/Studenten)

Die Stadtinformation hält außerdem
eine Infobroschüre über die zwölf
Lichtkunstobjekte bereit. So kann man
sich vorab auf den Spaziergang vor-
bereiten oder anschließend eine Bro-
schüre zur Erinnerung mitnehmen.

Lichtpromenade IN LIPPSTADT Lichtpromenade IN LIPPSTADT

10

Druck LP-Tourismus A4+3.indd   11 16.06.16   23:44



Jakobikirche
Die Jakobikirche ist seit 2007 nicht nur ein
Gotteshaus, sondern ein multifunktionales
Veranstaltungszentrum. Der gesamte Komplex
wurde angesichts seiner besonderen Atmos-
phäre nicht nur für weitere Gottesdienste,
sondern auch für Konzerte, Vorträge, Lesungen
und Ausstellungen neu erschlossen.

Kirchenkonzerte
Liebhaber von Orgel- und kirchenmusikalischen
Konzerten können diese regelmäßig in verschie-
denen Lippstädter Kirchen genießen. In der
Marienkirche findet von Mai bis September
mittwochs um 16.30 Uhr eine 30-minütige,
kostenfreie Orgelmusik statt.
In der Nicolaikirche konzertiert die Orgel im
Zusammenspiel mit anderen Instrumenten
und lädt zu ganz unterschiedlichen Konzerter-
lebnissen ein. Gelegentlich ist auch der Kammer-
chor Lippstadt zu Gast. In der Elisabethkirche
finden ebenfalls in unregelmäßigen Abständen
Kirchenkonzerte statt, genauso wie in der
Josephskirche.

Lippstadt ist stolz auf seine lebhafte Kulturszene. Sie ist ein wichtiger Bestandteil und erhöht die Lebensqualität der Menschen
und ihrer Besucher. Das kulturelle Angebot ist vielfältig und faszinierend bunt. In der größten Stadt des Kreises Soest machen
gern und regelmäßig namhafte Künstler Station, um ihre musikalische, schauspielerische oder kabarettistische sowie tänze-
rische Visitenkarte abzugeben. Dreh- und Angelpunkt ist das Stadttheater Lippstadt. Zwischen Oktober und Mai geben sich
hier Musicals, Schauspiele, Komödien, Opern, Tanzdarbietungen, Comedy, Ballettaufführungen, Revuen sowie kammer- und
Sinfoniekonzerte und zauberhafte Kinderstücke ein kurzweiliges Stelldichein. Ergänzt wird dieses facettenreiche Programm
um die Schultheatertage im Sommer und das Lippstädter Wortfestival (alle zwei Jahre).

Kunstgalerien
Auch in der Bildenden Kunst kann Lippstadt
ein Wörtchen mitreden. Denn gleich mehrere
Einrichtungen haben sich ihr verschrieben.
Die Galerie im Rathaus beispielsweise zeigt
regelmäßig wechselnde Kunst- und kultur-
historische Ausstellungen.

Der Kunstverein Lippstadt e.V. setzt sich vor
allem für aktuelle Kunst ein. In Wechselaus-
stellungen werden sowohl bekannte künstle-
rische Richtungen gezeigt, als auch junge, un-
gesicherte.
Am Speelbrink 8, 59555 Lippstadt,
www.kunstverein-lippstadt.de

Kunst im Turm e.V. hat sich in einem ehe-
maligen Flak-Turm im Wohnpark Süd einge-
richtet. Die freie Künstlergruppe Septimus
präsentiert hier aktuelle Kunst in ihren ver-
schiedensten Ausdrucksformen.
Von-Tresckow-Straße 31, 59557 Lippstadt,
 www.kunstimturm.de

Kulturblüten
Der 1. Lippstädter Spassverein macht seinen
Namen zum Programm und bereichert mit
seinen Angeboten das kulturelle Leben in
Lippstadt. Live-Musik steht dabei im Vorder-
grund und alles, was Spaß macht. Einzelheiten
erfährt man unter www.spassverein.org

Besondere Momente erleben – dazu möchte
INkultur mit ihrer Kulturkollektion verhelfen.
In unregelmäßigen Abständen finden Aus-
stellungen ebenso statt wie Lesungen, Kabarett
oder Konzerte. Das aktuelle Programm findet
man unter www.in-kultur.de

13

„Licht statt Wasser“

Der Wasserturm präsentiert sich als
Lichtkunstobjekt

Mehr als 80 Jahre versorgte der Wasserturm
die Stadt Lippstadt mit Trinkwasser. Doch diese
Zeit ist längst vorbei. Heute erlebt der Wasser-
turm – ein beliebtes Wahrzeichen der Stadt
– dank der Sparkassenstiftung eine Renaissance
als Denkmal. Liebevoll renoviert, erstrahlt der
Wasserturm seit April 2013 buchstäblich als
Lichtkunstobjekt. Im Turm wurde eine Licht-
säule installiert, die oben in einer gleißenden
Illusion, in einer Wolke oder einem Hochnebel
gipfelt. Der Wasserturm wird somit zu einem
endlos erscheinenden Wolken-Sonnen-Licht-
turm. Gleichzeitig hat der Künstler Jan-Peter
E.R. Sonntag die Lichtsäule mit einer Klang-
kulisse verknüpft.

Von Oktober bis März finden an jedem 1. und
3. Dienstag im Monat öffentliche Führungen
statt. Dabei informieren die Stadtführer sowohl
über die Geschichte und Architektur des Was-
serturms als auch das neue Lichtkunstwerk.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl sind
Anmeldungen erforderlich bei der
Stadtinformation im
Tel. (0 29 41) 5 85 15.
Der Eintritt ist frei, Dauer ca. 60 Minuten.

Gruppen haben von Oktober bis März die
Möglichkeit, eine individuelle Wasserturm-
Führung zu buchen. Auch hier ist die
Personenzahl auf 25 Teilnehmer begrenzt.
Parkmöglichkeiten befinden sich im nahe
gelegenen Gewerbegebiet. Es ist empfeh-
lenswert, eine Taschenlampe mitzubringen!

Die Buchung läuft über die
Stadtinformation im Rathaus,
Lippstadt, Tel. (0 29 41) 5 85 15
oder stadtinfo@kwl-lippstadt.de

12

Wasserturm IN LIPPSTADT

„Den schönen Künsten auf der Spur“

Kultur IN LIPPSTADT
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„Den schönen Künsten auf der Spur“

Kultur IN LIPPSTADT
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„Freizeit in und um Lippstadt“ „Aktiv zu Land, zu Wasser und in der Luft“

Grüner Winkel
Der „Grüne Winkel“, den die Lippstädter als
ihren Stadtpark nutzen, liegt nur wenige Geh-
minuten von der Altstadt entfernt. Die weit-
läufige Parkanlage begeistert durch ihre teils
schattigen, teils sonnigen Spazierwege, die
von idyllischen Wasserläufen mit Enten und
Schwänen und gemütlichen Ruhebänken um-
säumt werden. Vor hier aus kann man die
Reize der Natur auf sich wirken lassen. Kinder
fühlen sich von den Spielplätzen am Laumanns-
hügel und am „Entenei“ angezogen und auch
der „Wettlauf der Tiere“ regt vor allem die
Kinder zum Ausprobieren an. Dieser Bewe-
gungsparcours im hinteren Teil des Grünen
Winkels ist mit sieben sympathischen Holz-
figuren bestückt. Der Clou: Jedes Tier steht
exakt an der Stelle, die es vom Startpunkt des
Parcours aus in zehn Sekunden erreichen würde.

Lippstadt bezaubert nicht nur durch die liebevoll gepflegte historische Altstadt, sondern auch das wunderbare Um-
land, das zu allerlei Betätigung und sportlicher Freizeitgestaltung einlädt. Die Möglichkeiten sind vielfältig: Angefan-
gen beim Kanufahren über den wohltuenden Badespaß, Golf- oder fröhlichen Minigolf-Vergnügen bis hin zum
Wandern, Hochseilklettern und natürlich ganz besonders Radfahren, reicht das Spektrum der aktiven Freizeitgestaltung.

14 15

Jakobsweg
Auch der Jakobsweg führt durch Lippstadt.
Pilger stoßen in Bad Waldliesborn auf das
Lippstädter Stadtgebiet und damit auf die
alte Fernhandelsroute und werden durch die
Innenstadt und die renaturierte Auenlandschaft
entlang der Hellinghäuser Kirche in Richtung
Soest geleitet. Natur- und Wanderfreunde
geraten im Naturschutzgebiet „Hellinghäuser
Mersch“ ins Schwärmen.
Hier findet der Gast Ruhe, um Tiere zu
beobachten und die Vielfalt zu genießen.

Wandern
Dank der gut ausgebauten und gepflegten
Wege empfiehlt sich Lippstadt auch als abwechs-
lungsreiche Spazier- und Wanderregion. Zwei
11 und 13 km lange Rundwanderwege führen
Sie zu verschiedenen idyllischen Fleckchen
Lippstädter Erde und lassen Sie zum einen ein-
tauchen in die Fauna und Flora der „Helling-
häuser Mersch“ und zeigt Ihnen zum anderen
die verwunschene Burgruine abseits von Lippe-
rode mit ihrer naturbelassenen Umgebung.
Eine umfangreiche Radwanderkarte präsentiert
wanderfreudigen Gästen weitere Spaziermög-
lichkeiten rund um Lippstadt und liefert auch
Informationen über Einkehrgelegenheiten ent-
lang der Routen und Touren.

Jakobspilger finden in Lippstadt
Stempelstellen in der:

Stadtinformation im Rathaus,
Lange Straße 14, im
Vinzenzkolleg, Oststraße 21, im
Buddhistischen Tempel Butsugenji,
Mercklinghausstraße 76 und in der
kath. Kirche St. Clemens,
Lippstadt-Hellinghausen.

Die Wegführung der beiden Lippstädter Rundwanderwege* kann im Internet
herunter geladen werden, wenn man unter www.lippstadt.de den Suchbegriff
„Wanderwege“ eingibt. Ausführliche Informationen erhält der Wanderfreund
aber auch in der:

Stadtinformation im Rathaus
(montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr, samstags von 10 bis 14 Uhr).

* ”L1-Lippeauenweg“ und ”L2-Graf Bernhard-Weg“

Natur - Sport – Erholung  IN LIPPSTADT Natur - Sport – Erholung  IN LIPPSTADT

Kanusport
Erleben Sie Lippstadt von der Wasserseite aus,
genießen Sie die einzigartige Perspektive  und
lassen Sie die Naturerlebnisse auf sich wirken.
Die nahezu 300 Kilometer Wasserläufe ver-
sprechen eine Auswahl an unvergesslichen
Kanu-Touren. Von der romantischen und fami-
lientauglichen Variante bis hin zur abenteuer-
lichen und sogar actionreichen Kanufahrt
haben Sie allerlei Möglichkeiten. Unerfahrene
Kanuten vertrauen sich der Tour-Begleitung
an. Auf Nachfrage sind auch Kombinationen
von Radfahren und Kanuerlebnis möglich.

Infos und Buchungen unter:
Gamann-Kanus, Tel. (0 20 41) 7 99 39;
www.Gamann-Kanus.de oder
gamann-kanus@t-online.de
Kanutouren Deppe, Tel. (0 29 41) 92 24 90;
www.kanutouren-deppe.de oder
anmeldung@kanutouren-deppe.de

Golfsport
Golfsportler dürfen sich auf eine außerordent-
lich reizvolle 27-Loch-Anlage freuen, die in
ein betörend schönes Gelände eingebettet ist,
das sogar mit ökologischen Ruhezonen mit
einer vielfältigen Fauna und Flora aufwartet.
Eine sportliche Herausforderung stellen die
Spielbahnen dar, da Wasserläufe und Seen in
die Golfanlage integriert sind. Durch die großen
Grüns hat aber jeder Golfer die Chance, auf
allen Löchern Par zu spielen. Die Golfsport-
anlage Gut Mentzelsfelde kann auch ohne
Mitgliedschaft gegen Green-Fe genutzt werden.

Weitere Infos finden Sie unter:
Golfclub Lippstadt
www.golfclub-lippstadt.de,
Tel. (0 29 41) 81 01 10 oder
info@golfclub-lippstadt.de

Wochenend-Arrangements werden von
den heimischen Hotels angeboten.
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Radtouristen und Freizeitradler
kommen voll auf ihre Kosten

Lippstadt steht bei aktiven Urlaubern und
Freizeitsportlern hoch im Kurs. Denn die ge-
lungene Mischung aus flachen Strecken durch
die abwechslungsreiche Natur reizt zu ausgie-
bigen Touren. Wenn die Radrouten dann auch
noch entlang unserer Wasserläufe führen,
dann laden diese Wegstrecken eindeutig zum
Entspannen und Genießen ein und eignen sich
oftmals auch für Familienausflüge.

In Zusammenarbeit mit dem ADFC wurden
verschiedene (Themen-) Radtouren ausgearbei-
tet, die nicht nur auf Grund ihrer unterschied-
lichen Länge Abwechslung bescheren. Darüber
hinaus ist Lippstadt auch Etappenziel von
überregionalen Radrouten. Neben der „100
Schlösser-Route“ ist Lippstadt auch Bestand-
teil der „BahnRadRoute Hellweg-Weser“.

Römer-Lippe-Route

Vor allem aber ist Lippstadt stolz darauf, der
beliebten „Römer-Lippe-Route“ anzugehören.
Die Lippe, der längste Fluss Nordrhein-Westfalens,
lockt mit einer bewegten Vergangenheit und
lädt zu einer spannenden Entdeckungsreise
ein. Und Lippstadt als „Venedig Westfalens“
kann mit einer Wegführung punkten, die weit-
estgehend parallel zum Fluss verläuft.
So verbindet sich für Naturliebhaber und Ge-
schichtsfreunde gleichermaßen das prickelnde
Wassererlebnis mit der noch heute an vielen
Stellen sichtbaren Römerkultur. Zusätzlich
bereichert Lippstadt die „Römer-Lippe-Route“
mit dem thematischen Abstecher zur „Sole-
quellen-Wegschleife“ in Bad Waldliesborn.
Von dort wird der Radtourist auf die Haupt-
route zurückgeführt. Weitere sehenswerte
Etappen-Abschnitte sind der Alberssee mit
seinem Strandcafé, der „Freie Stuhl“, an dem
noch heute der dreieckige Stein an die frühere
Gerichtsstätte erinnert und das Naturschutz-
gebiet „Hellinghäuser Mersch“ mit seinen
vielfältigen Tier- und Pflanzenarten.
Übernachtungsbetriebe entlang der Römer-
Lippe-Route haben sich auf die Wünsche und
Bedürfnisse der Radtouristen eingestellt und
auch die abwechslungsreiche Gastronomie
lässt die müden Freizeitsportler schnell wieder
zu Kräften kommen.

Infos unter: www.roemerlipperoute.de
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Die Schar der Pedalritter und radelnden Lippstadt-Touristen wird immer größer. Das liegt einerseits
daran, dass immer mehr Urlauber diese Form des individuellen Reisens für sich entdeckt haben,
andererseits aber auch an der Attraktivität der Ziele, die sich um diese Radfahrer kümmern.

„In den Sattel... fertig los!“

Strapazierfähiges Kartenmaterial
für Radtouren rund um Lippstadt, im
Kreis Soest und zu den Radfernwegen
ist in der Stadtinformation im Rathaus
erhältlich.

Hier gibt es auch den
Lippstadt-Fahrradhelm!
Öffnungszeiten:
mo-fr. 10–18 Uhr, sa. 10–14 Uhr.

Radroute
Historische Stadtkerne NRW

Enge Gassen, malerische Winkel, Fachwerk-
giebel und imposante Kirchen sind Inbegriffe
für den Reiz, den historische Stadtkerne aus-
üben. Dabei zeigt jede Stadt ihr eigenes Ge-
sicht: Häuserensembles und Straßenbilder vari-
ieren genauso wie das Zusammenspiel von alter
und neuer Bausubstanz, von Kultur und Natur,
von städtischem Treiben und Landschaftserleben.

Warendorf, Rheda-Wiedenbrück, Rietberg,
Lippstadt, Soest, Werl, Werne, Steinfurt und
Tecklenburg blicken auf eine bewegte Geschich-
te und unterscheiden sich doch im Kern. Über-
raschungen und unverwechselbare Erlebnisse
prägen die Radroute Historische Stadtkerne,
die durch ein landschaftlich reizvolles und
radtouristisch gut erschlossenes Gebiet führt.

Wir möchten Sie einladen, „Giebelstürmer“,
„Gassenschauer“ und „Museumsfahrer“ zu
werden. Gehen Sie auf Tuchfühlung mit der
Vergangenheit:

 www.radroute-historische-stadtkerne.de

„ ... wo Giebel und Gassen Geschichte(n) erzählen.“

Radeln nach Zahlen -
die Knotenpunktbeschilderung

Radeln nach Zahlen ist die Devise- einfach die
Nummer merken und der Beschilderung folgen.
Das neue Knotenpunktesystem dient der
Orientierung - ganz ohne Kartenmaterial.
Infotafeln zeigen regelmäßig den aktuellen
Standort und die nächstgelegenen Waben an.
Die Knotenpunkte sind mit einer Zahl durch-
nummeriert und geben eine gute Orientierung.
Die verschiedenen Routen lassen sich so ein-
fach miteinander verbinden und beliebig ver-
längern oder kürzen. So kommt man auch ohne
Kartenmaterial nicht vom rechten Weg ab.

Infos unter: www.radeln-nach-zahlen.de.

16

nicht zu
übersehen

Apotheker Jürgen Heuken
Marktstraße 13

D-59555 Lippstadt
Tel: 0 29 41-5077

www.apothekerheuken.de
info@apothekerheuken.de

Markt Apotheke
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Die im Mai 2013 neu eröffnete Bade- und Erlebniswelt präsentiert sich Schwimmgästen und Wellness-Anhängern
in modernem und gepflegtem Ambiente. Das Badeparadies stellt sowohl sportlich ambitionierte Gäste zufrieden
als auch diejenigen, die Abwechslung suchen, die Annehmlichkeiten eines Saunaganges genießen möchten oder
mit der ganzen Familie eine kleine Auszeit vom Tagesablauf planen.

„Badespaß im Schwimmparadies“

Das CabrioLi macht ganzjähriges
Baden möglich

Großzügige Familien- Umkleidekabinen punkten
dabei ebenso wie der mit hochwertigen Möbeln
ausgestattete Ruhe- und Liegebereich. Drei
Becken – darunter ein Wettkampfbecken mit
sechs Bahnen à 25 m-Länge, die durch Türen
voneinander getrennt sind, laden im Inneren
zum Badespaß ein. Das Erlebnisbecken bietet
eine Gegenstromanlage, einen Hangelspaß
und die rasante Wasserrutsche, die sich aus
Sicherheitsgründen etwas abseits befindet:
Wagemutige bewältigen die 86 m Strecke aus
14 Meter Höhe in 11,5 Sekunden!

Im liebevoll gestalteten Kleinkinder-Becken
hingegen hat nicht Schnelligkeit das Sagen,
sondern die Abwechslung, die das lustige
Wikingerschiff und die dazugehörige Robbe
verspricht.

Bei gutem Wetter wird das Dach des CabrioLi
innerhalb von neun Minuten zur Seite gefah-
ren, um die Sonne herein zu lassen. Auch die
trennenden Glaselemente werden sommertags
geöffnet.

Im Freigelände lockt ein Außenbecken mit
sieben 25-m-Bahnen ins erfrischende Nass,
während die großzügige Liegewiese bei
Sonnenbadenden gefragt ist. Sportlich Aktive
entdecken das Beach-Volleyballfeld für sich
und der vielfältig bestückte Kinderspielplatz
begeistert die jungen Schwimmbad-Gäste,
während sich die Eltern vielleicht im Strand-
korb entspannen oder die Gastronomie auf-
suchen, um Erfrischungen und Speisen zu
holen.

Informationen zu den Eintrittspreisen und zu
den Öffnungszeiten bekommt man unter

www.cabrioli.de oder telefonisch unter
(0 29 41) 2 09 49-0.

18 19

„ ...oder in freier Natur“

Mediterranes Flair und viele Wassersportmöglichkeiten wie Segeln, Surfen und Tauchen, bietet das Freizeitparadies
Alberssee zwischen Lipperode und Mettinghausen. Bei hervorragender Wasserqualität lässt sich im ehemaligen
Baggersee baden und am Strand oder auf der Sonnenterrasse relaxen, den Sonnenuntergang genießen, Freunde
treffen oder mit den Kindern zwanglos am Strandufer spielen.

Ausreichend Parkplätze, Gastronomie und ein
Campingplatz mit Café befinden sich in
unmittelbarer Nähe des Strandbad Alberssee.

Strandbad Alberssee
Seeuferstrasse, 59558 Lippstadt
Tel.  0 29 48/ 582.
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- Ein Kurort mit Verwöhn-Charakter!

17 Ortsteile bilden mit der Kernstadt die Stadt Lippstadt. Der Kurort Bad Waldliesborn ist der einwohnerstärkste
von ihnen. Seit 1974 ist Bad Waldliesborn als staatlich anerkanntes Thermal-Soleheilbad anerkannt. Alljährlich
zieht es viele Erholungssuchende und Radtouristen in den gepflegten Kurort, dessen kleinstädtisches Flair wohltuende
Entspannung verströmt und einen erholsamen Aufenthalt verspricht.

Urlaubs-Kleinod
Eingebettet in die Münsterländer Parkland-
schaft begeistert Bad Waldliesborn durch die
Gegensätze, die aus dem Kurort ein Urlaubs-
Kleinod machen.
Der Bewegung in der abwechslungsreichen
Natur stehen komfortable Unterkünfte und
gemütliche gastronomische Angebote gegen-
über. Die Beschaulichkeit des Kurparks wird
durch vielfältige musikalische Darbietungen
aufgehoben und der sportliche Parcour durch
den Kletterwald findet sein Gegenüber in einer
fröhlichen Minigolf-Partie.
Schließlich bildet die Gesundheitsvielfalt des
Thermal-Solebades und der Einkaufsspaß im
Ortskern von Bad Waldliesborn einen reizvollen
Gegensatz, der sich irgendwie aber doch er-
gänzt.

Kurpark und Einzelhandel ergänzen sich
Der weitläufige Kurpark mit seinem alten und
vielfältigen Baumbestand unterstreicht die
Naturvielfalt, die Bad Waldliesborn und Lipp-
stadt zu bieten haben. Auf gepflegten Wegen
lässt sich der Spaziergänger durch den Park
treiben und erfreut sich an den Bronzeskulp-
turen, die wie zufällig hier und da das Auge
des Betrachters erfreuen. Aus einer Kunstaus-
stellung in den 1970er Jahren stammen die
ersten der heute über zwanzig Bronzefiguren
des Sendenhorster Künstlers Bernhard Klein-
hans, die sich mal spielerisch, mal sagenum-
woben, mal religiös, mal musikalisch oder
tänzerisch auf ausdrucksstarke Weise präsen-
tieren.

Doch der Kurpark hat noch mehr zu bieten.
Die Konzertmuschel ist ein beliebter Treffpunkt
für Musikfreunde. Vor allem sommertags gibt
das Kurorchester hier seine musikalische Visi-
tenkarte ab. Im Verbund mit der direkt daneben
befindlichen Minigolfanlage mit Gastronomie
und dem Puppenhaus, vor dem kostenlos
Puppenspiele für Kinder aufgeführt werden,
bildet dieses Areal das Herzstück des Kurparks.
Wer sich hier aufhält, der ist auch nur noch
einen Katzensprung von den überwiegend
inhabergeführten Einzelhandelsgeschäften
entfernt. Hier nimmt man sich Zeit für seine
Kunden und eine gute Beratung.
Bad Waldliesborn kann mit einem bunten
Branchenmix auftrumpfen, der durch eine
vielfältige Gastronomie ergänzt wird.

badwaldliesborn

Mehrere Feste bereichern im Jahres-
zyklus die Programmvielfalt in Bad Wald-
liesborn. Im April findet traditionell der
Frühlingsmarkt mit vielen Kunsthand-
werkern statt, während beim Apfelfest
im September die süße Frucht im Mittel-
punkt steht. Das Maibaumaufstellen
Ende April sowie der zweitägige Weih-
nachtsmarkt im Dezember ergänzen den
Festreigen.

Die genauen Termine sind zu
erfragen in der Tourist-Information
in Bad Waldliesborn,
Tel. (0 29 41) 94 88 00.

20 21

Abstand vom Alltag gewinnen, entspannt Stress abbauen, vielleicht
präventiv der Volkskrankheit „Rückenleiden“ entgegen wirken oder einfach
nur die Gesundheit stärken. Die Walibo-Therme gehört zu einer der größten
Natursolethermen in Nordrhein-Westfalen.

Am letzten Samstag im Monat findet
die Saunanacht statt, die dann unter
einem bestimmten Motto steht.
Als Sauna-Gast kann man das
Thermal-Solebad kostenfrei nutzen.

Weitere Auskünfte erteilt die Walibo
Therme, Tel. (0 29 41) 800-1253.

Das sprudelnde Gold

schießt aus 900 Meter Tiefe mit etwa 38 Grad
Celsius in Form von zwei Thermalsolequellen
an die Oberfläche. Aus diesem Naturstoff
wird das Thermalsolebad gespeist. Drei Innen-
und zwei Außenbecken vereinigen sich zu
einer 1250 m2 großen Wasserfläche. Wohlig-
warme 28 bis 32 Grad machen den Aufenthalt
zum Genuss. Das Erholungsbecken verwöhnt
die Gäste mit Sprudelliegen, Massagedüsen,
Nackenduschen und Strömungskanal.
In unmittelbarer Nähe zur Walibo Therme
befindet sich das Therapiezentrum des Ge-
sundheitszentrums in Bad Waldliesborn.
 Es bietet perfekte Voraussetzungen für thera-
peutische Anwendungen.
Weitere Entspannung verspricht der weit-
läufige Saunabereich. Auf 550 m2 Fläche hat
der Saunagast die Auswahl zwischen einer
Kräuter-Sauna, Bio-Sauna und Dampfbad,
der Infrarotkabine und der Außen-Kelosauna.
Erlebnisduschen mit besonderer Architektur
sowie Entspannungs- und Ruheräume laden
zum Relaxen ein. Ein geschützter Innenhof
und der 2.000 qm große Saunagarten ver-
vollständigen die Vielfalt der Saunalandschaft.

Verwöhnplus  IN BAD WALDLIESBORN

Bad Waldliesborn ...
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Wer für ein langes Wochenende die Seele baumeln lassen möchte, wer durch ein abwechslungsreiches Wellness-
Programm seinen Akku aufladen oder wer den Kurort als Ausgangspunkt für Ausflüge nach Lippstadt oder in die
Region auswählen will, der findet in Bad Waldliesborn zahlreiche Hotels, Pensionen, Apartments oder
Ferienwohnungen. Hier soll sich der Gast wohlfühlen!

Kontakt Bad Waldliesborn
Wer nähere Informationen über das
umfangreiche Gastgeberverzeichnis
sucht oder Hilfe bei der Zimmerver-
mittlung wünscht, wendet sich an die

Tourist & Marketing GmbH Bad
Waldliesborn, Quellenstraße 72,
59556 Lippstadt,
Tel. (0 29 41) 94 88 00 oder
info@lippstadt-badwaldliesborn.de

Promenieren und Bummeln -

Gastgeber locken mit „Verwöhn Plus“
Neben „Schnuppertagen“ und „Pauschal-
Arrangements“ setzt manch ein Gastgeber noch
„einen drauf“: Er offeriert seinen Gästen das
„Verwöhn Plus“-Paket. Darin wurden fünf Attrak-
tionen verschnürt, die den Bad Waldliesborn-
Aufenthalt noch erlebenswerter machen. Ent-
halten ist der freie Eintritt in die Walibo-Therme
und zwar so oft und so lange der Gast will.
Wer zusätzlich die Sauna nutzen möchte, be-
kommt dank „Verwöhn Plus“ eine Ermäßigung.
Kostenfrei ist auch die innerörtliche Nutzung
des Shuttleverkehrs. Schließlich genießt jeder
„Verwöhn Plus“-Inhaber den freien Eintritt
zum „Walibo-Verwöhn-Nachmittag“. Hier trifft
man nette Mitmenschen und kann mit ihnen
angesichts des „all inclusiv“-Angebotes so viele
Waffeln essen, Kaffee oder kalte alkoholische
oder alkoholfreie Getränke verzehren wie man
mag. Zuguterletzt krönt der Waliboer Geschenk-
gutschein das „Verwöhn Plus“-Arrangement.

Radtouristen, die gern die Römer-
Lippe-Route entlangradeln, können
auch Bad Waldliesborn ins Visier
nehmen.

Die Themenschleife „Solequelle“
führt direkt in den Kurort. Von dort
weiter nach Liesborn und dann
wieder auf die Hauptroute.

Einfach mal raus...

22 23

Radrouten in Bad Waldliesborn

Auf dem Sattel eines Drahtesels Bad Waldliesborn und  seine reizvolle
Umgebung erkunden: Ein gut ausgeschildertes Radwegenetz steht dem
sportlich ambitionierten Pedalritter für Einzel- oder Gruppentouren zur
Verfügung.

Ein vorbildlicher Service
Die kostenlose Akku-Radtankstelle in Bad
Waldliesborn

badwaldliesborn

Salzproduktion und Salzhandel haben in der
Hellwegregion und auch in Bad Waldliesborn
eine Vielzahl kulturhistorischer und industrie-
geschichtlicher Zeugnisse hinterlassen. Ent-
lang des Hellwegs gibt es rund um das Thema
Salz viel zu sehen und zu entdecken. Die rund
77 km lange Westfälische Salzroute führt
Radfahrerinnen und Radfahrer, Wandersleute
und Durchreisende von Unna über Bad Wald-
liesborn bis nach Salzkotten. Mit ihren wenigen
Steigungen ist die Westfälische Salzroute
eine einfache Route, die vorrangig über as-
phaltierte Wirtschaftswege abseits der Haupt-
verkehrswege oder über Radwege neben den
Straßen führt. Begeben Sie sich auf eine Ent-
deckungsreise und genießen die abwechs-
lungsreiche Landschaft und die Gastlichkeit
im Herzen Westfalens!

Radfahren  IN BAD WALDLIESBORN

badwaldliesborn
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„Lassen Sie sich Lippstadt ....                                       ... auf der Zunge  zergehen!“

Wer zu Gast in Lippstadt ist, der möchte seinen erlebnisreichen Tag mit Besuchen in der heimischen Gastronomie
krönen. Restaurants, Gasthöfe, Bistros, (Eis-)Cafés, (Eck-)Kneipen und Bars reihen sich wie Perlen auf einer Schnur
aneinander. Bei dieser verheißungsvollen Auswahl hat der Besucher nun die Qual der Wahl.

Vom üppigen Frühstück über das leichte
Mittagessen oder den Snack für zwischen-
durch bis hin zum verführischen Kaffee-
päuschen bei selbstgebackenen Torten und
Kaffeespezialitäten und dem Mehrgang-Menü
in den Abendstunden reicht die köstliche
Vielfalt.

Die Speisekarten der heimischen Gastronomie
lesen sich überaus verführerisch und verspre-
chen wahre Gaumenfreuden – von saisonalen
und regionalen Gerichten über traditionelle
Speisen bis hin zu ausgefallenen Kreationen
für Gourmets.
Dazu gesellen sich dann noch die Lokale, die
sich traditionell auf den Dämmerschoppen
eingestellt haben. Den durstigen Gästen werden
frisch gezapfte Biere, bunte Cocktails, beliebte
Longdrinks und Trend-Getränke mit einem
freundlichen Lächeln serviert – und das bis
spät in die Nacht. Denn wenn in der Innenstadt
die Lichter angehen und sich Lippstadt von
seiner glanzvollen Seite zeigt, dann erwacht
in den Kneipen das gesellige Leben.

Wenn sich junge Gastronomie in historischen
Gebäuden ansiedelt und wenn gemütliche
Kneipenatmosphäre den Charme des Fach-
werkhauses aufgreift, dann haben die Gäste
es nicht eilig nach Hause zu kommen.

Genießen Sie den individuellen Charme der
örtlichen Gastronomie, tauchen Sie ein in die
bunte Kneipenwelt, lassen Sie sich mitreißen
von den Live-Auftritten hochmotivierter
Künstler und verbringen Sie unbeschwerte
Stunden bei uns in Lippstadt!

Sommertags bereichern zusätzlich zahlreiche Straßencafés und idyllische Biergärten die Lippstädter Gastronomieszene
und unterstreichen das sommerlich-maritime Lebensgefühl dieser Stadt.
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„Lassen Sie sich Lippstadt ....                                       ... auf der Zunge  zergehen!“
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Sommertags bereichern zusätzlich zahlreiche Straßencafés und idyllische Biergärten die Lippstädter Gastronomieszene
und unterstreichen das sommerlich-maritime Lebensgefühl dieser Stadt.
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Traditionelles Maibaumaufstellen
Der Wonnemonat Mai wird in Lippstadt und
den Ortsteilen ganz individuell begrüßt. An-
stelle einer großen Maifeier setzen die Lipp-
städter auf  kleinere Feste für das junge und
jung gebliebene Publikum. Insbesondere die
heimischen Gastronomen laden mit Live-Musik
zum zünftigen Feiern ein. Der Startschuss für
die feucht-fröhlichen Festlichkeiten fällt zu-
meist beim Maibaumaufstellen.

Maifest
Am 1. Mai lockt Bad Waldliesborn mit einem
bunten Straßenfest mit Leckereien, Musik und
Aktionen für alle Besucher.

Altstadtfest
In der reizvollen Kulisse der historischen Alt-
stadt lockt das beliebte Stadtfest von Christi
Himmelfahrt bis zum Wochenende mit einem
abwechslungsreichen Programm für die ganze
Familie. Neben einem bunten Rahmenpro-
gramm mit Akrobatik, Kanutouren, Kutschfahr-
ten und Kleinkunst-Darbietungen ist das
Highlight das vielseitige Musikprogramm.
Abgerundet wird das Altstadtfest mit Aktionen
der Lippstädter Kaufmannschaft.

Frühlingsmarkt
Im März jeden Jahres findet in Bad Waldlies-
born der beliebte Frühlingsmarkt statt, auf dem
viele Kunsthandwerker ihre frühlingsfrischen
Ideen für Haus und Garten, sowie handgefer-
tigten Oster-Schmuck präsentieren.

Lippstädter Lenz
Die heimischen Geschäftsleute begrüßen am
ersten Aprilwochenende den Frühling mit vielen
Attraktionen und Aktionen in der Innenstadt.
Autoausstellung, Kleinkunst und verkaufsoffene
Geschäfte am Sonntag sorgen für gute Laune.
Der Lippstädter Lenz endet traditionell mit
dem bunten Entenrennen am Lippe-Bug.

Traditionelle Osterkirmes
In der zweiten Woche der Osterferien bauen
die Schausteller zur Freude der Kinder ihre
Fahrgeschäfte auf. Süße Paradiesäpfel und
rasante Karussellfahrten locken die Familien
traditionell auf den Lippstädter Rathausplatz.

Anradeln
Die Fahrrad-Saison wird mit einer abwechs-
lungsreichen Tour in und um Lippstadt er-
öffnet. Die ganze Familie ist eingeladen. Hier
und da warten nette Angebote auf die  „Pedal-
ritter“. Das Anradeln findet stets am letzten
Sonntag im April statt.

Schützenfeste
Gesellschaftliche Höhepunkte in den Stadt-
teilen und Dörfern sind die von lebendigem
Brauchtum getragenen Schützenfeste, die mit
Vogelschießen und großen Festumzügen mit
entsprechender Blasmusik viele Gäste an-
locken. Von Ende April bis Anfang September
versetzt das Schützenwesen jedes Wochenende
seine vielen Anhänger in Feierlaune.

Rathausplatz-Festival
Wenn das Stadttheater in die Sommerpause
geht, dann schlägt die Stunde des Rathaus-
platz-Festivals. Von Mitte Juli bis Anfang
August kommen Musikfreunde voll auf ihre
Kosten. Jeweils donnerstags, freitags und
samstags treten unterschiedliche Formationen
im Herzen Lippstadts mit unterschiedlichen
Musikstilen auf. - Das Rathausplatzfestival
hat sich zu einem echten Sommer-Happening
entwickelt, zu dem sich alle Lippstädter zu
Musik, Wein und Bier treffen.

LIPPSTADT
Starke Traditionen „Lippstadt feiert Feste“

Je nachdem, zu welcher Jahreszeit
Sie Lippstadt besuchen, werden Sie
begeistert sein von der Feierlaune, in
der Sie die Lippstädter antreffen.
Der Lippstädter feiert oft und gerne
- und das am liebsten mit seinen
Gästen. Im Jahreszyklus reihen sich
die Anlässe und glanzvollen Feste
wie Perlen aneinander.

März

April

Mai

Juli

26 27

Entenrennen auf der Lippe

Das Lippstädter Kneipenfestival
bietet an einem Abend verschiedene
Bands mit unterschiedlichen Musik-
richtungen in diversen Innenstadt-
Kneipen. Der Clou: Wer einmal
zahlt, kann von Kneipe zu Kneipe
ziehen und die Musikvielfalt
genießen. Dieses Kneipenfestival
findet zweimal jährlich statt.

Infos unter:
www.Kneipenfestival-lippstadt.de

Die genauen Termine sind auch in
der Stadtinformation im Rathaus,
Tel. (0 20 41) 5 85 15 zu erfragen.

Lippstadt Culinaire
Das kulinarische Highlight Anfang Septem-
ber in Lippstadt! In stimmungsvoller Kulisse
kredenzen ausgewählte Lippstädter Gastro-
nomen kulinarische Köstlichkeiten zu Live-
Musik auf dem Rathausplatz. Gute Weine,
und romantisches Kerzenlicht runden solch
genußvolle Abende ab. An dem verkaufsoffe-
nen Sonntag, an dem auch der Lippstädter
Einzelhandel seinen Kunden Aktionen bietet,
kann der Mode-Herbst begrüßt werden.

Apfelfest
Am dritten September-Wochenende huldigt
der Kurort Bad Waldliesborn dem saftigen
Früchtchen. Kulinarisch dreht sich dann 3 Tage
alles um die beliebte Frucht. Dazu sorgt Live-
Musik im Festzelt für ausgelassene Feier-
Stimmung.

Jeden zweiten Donnerstag im
Monat verwandeln sich der Markt-
und Rathausplatz in einen bunten
Basar: Dann laden fliegenden Händler
zum „Krammarkt“ ein.

Immer wieder auch ein optischer
Genuss: Der Wochenmarkt auf dem
Marktplatz bietet mittwochs und
samstags neben Blumen, Obst und
Gemüse, landwirtschaftliche Erzeug-
nisse der Region an.

Starke Traditionen IN LIPPSTADT

September
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die feucht-fröhlichen Festlichkeiten fällt zu-
meist beim Maibaumaufstellen.
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bunten Straßenfest mit Leckereien, Musik und
Aktionen für alle Besucher.
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In der reizvollen Kulisse der historischen Alt-
stadt lockt das beliebte Stadtfest von Christi
Himmelfahrt bis zum Wochenende mit einem
abwechslungsreichen Programm für die ganze
Familie. Neben einem bunten Rahmenpro-
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Autoausstellung, Kleinkunst und verkaufsoffene
Geschäfte am Sonntag sorgen für gute Laune.
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Brauchtum getragenen Schützenfeste, die mit
Vogelschießen und großen Festumzügen mit
entsprechender Blasmusik viele Gäste an-
locken. Von Ende April bis Anfang September
versetzt das Schützenwesen jedes Wochenende
seine vielen Anhänger in Feierlaune.

Rathausplatz-Festival
Wenn das Stadttheater in die Sommerpause
geht, dann schlägt die Stunde des Rathaus-
platz-Festivals. Von Mitte Juli bis Anfang
August kommen Musikfreunde voll auf ihre
Kosten. Jeweils donnerstags, freitags und
samstags treten unterschiedliche Formationen
im Herzen Lippstadts mit unterschiedlichen
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hat sich zu einem echten Sommer-Happening
entwickelt, zu dem sich alle Lippstädter zu
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Kneipen. Der Clou: Wer einmal
zahlt, kann von Kneipe zu Kneipe
ziehen und die Musikvielfalt
genießen. Dieses Kneipenfestival
findet zweimal jährlich statt.

Infos unter:
www.Kneipenfestival-lippstadt.de

Die genauen Termine sind auch in
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Tel. (0 20 41) 5 85 15 zu erfragen.
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genußvolle Abende ab. An dem verkaufsoffe-
nen Sonntag, an dem auch der Lippstädter
Einzelhandel seinen Kunden Aktionen bietet,
kann der Mode-Herbst begrüßt werden.
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der Kurort Bad Waldliesborn dem saftigen
Früchtchen. Kulinarisch dreht sich dann 3 Tage
alles um die beliebte Frucht. Dazu sorgt Live-
Musik im Festzelt für ausgelassene Feier-
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und Rathausplatz in einen bunten
Basar: Dann laden fliegenden Händler
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„Popcornduft und Fahrvergnügen“

Wenn der Oktober seine goldenen Schwingen über der Stadt ausbreitet, dann freuen sich die Lippstädter auf  ihre
fünfte Jahreszeit: Mit der „Herbstwoche“ hält ein neuntägiges Kirmesvergnügen Hof in der Innenstadt und begeistert
kleine und große Besucher mit seiner bunten Vielfalt.

Die Lippstädter Herbstwoche wird als
„fünfte Jahreszeit“ gefeiert.

Rasante Fahrgeschäfte, beliebte Karussells und
nostalgische Wurf- und Spielbuden laden zum
Ausprobieren und Mitfahren ein. Während die
einen den ultimativen Nervenkitzel lieben,
erfreuen sich die anderen an erlebnisreichen
Fahrten.
Doch die Lippstädter Herbstwoche, die all-
jährlich unter einem speziellen Motto steht,
hat noch weitaus mehr zu bieten als Fahrge-
schäfte, Popcorn- und Mandelduft, Zuckerwatte
und Liebesäpfel. Die Herbstwoche sorgt mit
einem vielseitigen Rahmenprogramm auch
bei denjenigen für großes Vergnügen, die nicht
nur Karussell fahren möchten. Aufführungen
im Stadttheater, Kanusport am Lippebug,
Partyspaß in den Zelten oder Ausstellungen
im Rathaus sind weitere bunte Facetten im
Herbstwochen-Geschehen.

Wer gerne bummelt, der dürfte sich über die
Tatsache freuen, dass der verkaufsoffene
Sonntag ein fast grenzenloses Einkaufsver-
gnügen beschert und dank eines kostenlosen
P+R-Angebotes ist die Anbindung vom Stadt-
rand zu den Einkaufszentren lückenlos.

Eine Veranstaltung lässt sich übrigens fast
kein Lippstädter entgehen: Das ist der Abend
im Grünen Winkel, wenn auf der Lippe mit
Lampions geschmückte Kanus romantisches
Licht auf die Wasseroberfläche zaubern und
anschließend die Wasserorgel spektakuläre
Licht-Wasser-Effekte in den Abendhimmel
zeichnen. Ein faszinierendes Höhen-Feuerwerk
bildet den außergewöhnlichen Schlusspunkt
dieses erlebenswertens Spektakels. Wer den
Abend abrunden möchte, bummelt dann noch
einmal über die einladende Herbstwoche.

28 29

Weihnachtsmarkt

„Lichterdach und Hüttenzauber“

Pünktlich zum ersten Advent wird der Lippstädter Weihnachtsmarkt mit einer kleinen, aber stimmungsvollen
Zeremonie eröffnet. Von da an verzaubert das gemütliche Hüttendorf bis zum 23. Dezember seine Besucher.

Der Weihnachtsmarkt verströmt vier
Wochen lang seinen Charme

Im Herzen der Altstadt laden die mit Tannen-
grün geschmückten Holzhäuschen zum Ver-
weilen ein. Das vielfältige Angebot der Hütten-
betreiber und die immer wieder wechselnden
Aussteller locken die Weihnachtsmarkt-Gäste
ein ums andere Mal auf den Weihnachtsmarkt.
Neben heißem Glühwein, Kakao oder Kaffee
sowie erfrischenden Getränken sind es die
ideenreichen Geschenkartikel, kleinen Mit-
bringsel, duftenden Plätzchen, wunderbaren
Holzwaren, kuschelige Textilien, hübschen
Schmuck, Kerzen sowie Advents- und Weih-
nachtsdekorationen, die die Besucher in ihren
Bann schlagen. Hungrige Gäste genießen
frische Reibekuchen, heiße Waffeln und
Crêpes, Grünkohl mit Wurst, Grillgut oder
Brotköstlichkeiten aus dem Steinofen.
Auf der Bühne unterstreicht ein adventliches
Unterhaltungsprogramm für kleine und große
Zuschauer und –hörer die vorweihnachtliche
Atmosphäre und stimmt auf die gemütlichen
Feiertage ein.
Wer sich auf dem Weihnachtsmarkt sportlich
betätigen möchte, der kann sich beim Eis-
laufen verausgaben. Das Herzstück des Lipp-
städter Weihnachtsmarkt ist die Eisfläche,
die von einem märchenhaften Lichterdach
romantisch beleuchtet wird. Wer keine
eigenen Schlittschuhe mitbringt, kann sie
sich vor Ort ausleihen.
Und als wäre das alles noch nicht betörend
genug, erstrahlen die Fenster des historischen
Rathauses als überdimensionierter Advents-
kalender. Vom 1. Dezember an öffnet täglich
eine kleine Engelschar ein Rathausfenster,
das ein von heimischen Kindern weihnachtlich
bemaltes Motiv ziert. Trompetenklänge be-
gleiten diese Zeremonie.
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„Popcornduft und Fahrvergnügen“

Wenn der Oktober seine goldenen Schwingen über der Stadt ausbreitet, dann freuen sich die Lippstädter auf  ihre
fünfte Jahreszeit: Mit der „Herbstwoche“ hält ein neuntägiges Kirmesvergnügen Hof in der Innenstadt und begeistert
kleine und große Besucher mit seiner bunten Vielfalt.

Die Lippstädter Herbstwoche wird als
„fünfte Jahreszeit“ gefeiert.

Rasante Fahrgeschäfte, beliebte Karussells und
nostalgische Wurf- und Spielbuden laden zum
Ausprobieren und Mitfahren ein. Während die
einen den ultimativen Nervenkitzel lieben,
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Herbstwochen-Geschehen.

Wer gerne bummelt, der dürfte sich über die
Tatsache freuen, dass der verkaufsoffene
Sonntag ein fast grenzenloses Einkaufsver-
gnügen beschert und dank eines kostenlosen
P+R-Angebotes ist die Anbindung vom Stadt-
rand zu den Einkaufszentren lückenlos.

Eine Veranstaltung lässt sich übrigens fast
kein Lippstädter entgehen: Das ist der Abend
im Grünen Winkel, wenn auf der Lippe mit
Lampions geschmückte Kanus romantisches
Licht auf die Wasseroberfläche zaubern und
anschließend die Wasserorgel spektakuläre
Licht-Wasser-Effekte in den Abendhimmel
zeichnen. Ein faszinierendes Höhen-Feuerwerk
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Pünktlich zum ersten Advent wird der Lippstädter Weihnachtsmarkt mit einer kleinen, aber stimmungsvollen
Zeremonie eröffnet. Von da an verzaubert das gemütliche Hüttendorf bis zum 23. Dezember seine Besucher.

Der Weihnachtsmarkt verströmt vier
Wochen lang seinen Charme

Im Herzen der Altstadt laden die mit Tannen-
grün geschmückten Holzhäuschen zum Ver-
weilen ein. Das vielfältige Angebot der Hütten-
betreiber und die immer wieder wechselnden
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ein ums andere Mal auf den Weihnachtsmarkt.
Neben heißem Glühwein, Kakao oder Kaffee
sowie erfrischenden Getränken sind es die
ideenreichen Geschenkartikel, kleinen Mit-
bringsel, duftenden Plätzchen, wunderbaren
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nachtsdekorationen, die die Besucher in ihren
Bann schlagen. Hungrige Gäste genießen
frische Reibekuchen, heiße Waffeln und
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Auf der Bühne unterstreicht ein adventliches
Unterhaltungsprogramm für kleine und große
Zuschauer und –hörer die vorweihnachtliche
Atmosphäre und stimmt auf die gemütlichen
Feiertage ein.
Wer sich auf dem Weihnachtsmarkt sportlich
betätigen möchte, der kann sich beim Eis-
laufen verausgaben. Das Herzstück des Lipp-
städter Weihnachtsmarkt ist die Eisfläche,
die von einem märchenhaften Lichterdach
romantisch beleuchtet wird. Wer keine
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sich vor Ort ausleihen.
Und als wäre das alles noch nicht betörend
genug, erstrahlen die Fenster des historischen
Rathauses als überdimensionierter Advents-
kalender. Vom 1. Dezember an öffnet täglich
eine kleine Engelschar ein Rathausfenster,
das ein von heimischen Kindern weihnachtlich
bemaltes Motiv ziert. Trompetenklänge be-
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„Naturerlebnis Auenland“

Hier sind nicht die Hobbits zu Hause, wohl
aber beispielsweise Taurusrinder, halbwilde
Pferde oder Weißstörche sowie Grau- und
Kanadagänse. Einträchtig sind Radfahrer und
Wanderer in diesem Auenlebensraum unter-
wegs, um diese renaturierte Wildnis zu erleben.
Bei Benninghausen lädt der Sitzplatz „Betten-
berg“ zu ausgiebigen Beobachtungen der
Lippeauen ein und vom Aussichtsturm an der
Fußgängerbrücke Eickelborn kann man in die
breite und flache Lippe hineinschauen.

Vom Aussichtspunkt Hellinghäuser Mersch
haben Naturliebhaber einen ungestörten Blick
auf die auerochsenähnlichen Heckrinder, die
Zugvögel und all die anderen Tiere, die sich
auf diesem Stück unberührter Natur wohl
fühlen. Speziell im August und September
kommen Vogelkundler auf ihre Kosten, wenn
hier jagende Fischadler relativ nah vorbei-
fliegen.

Die Arbeitsgemeinschaft
Biologischer Umweltschutz im Kreis
Soest e.V. veranstaltet immer wieder
Exkursionen in und durch das Natur-
erlebnis Auenland.

Die Veranstaltungstermin können
erfragt werden unter
Tel. (0 29 21) 96 98 78-0 oder
im Internet eingesehen werden
unter www.abu-naturschutz.de

3130

„Mobil in und um Lippstadt verweilen“

Immer mehr Urlauber haben für sich eine individuelle Art zu reisen entdeckt. Sie wollen auf ihre spezielle Weise
den Alltag vergessen. Das gelingt ihnen am besten, indem sie Campingurlaub machen, oder mit dem Wohnmobil
durch die Lande reisen. Auch diesen Individualreisenden hat Lippstadt einiges zu bieten.

Tierfreunde, Naturliebhaber, Erholungsuchende und all diejenigen, die einen Blick für Naturschönheiten haben,
sind vom Auenland fasziniert.

Die Freiheit genießen nach eigenem Gut-
dünken anzukommen und in Lippstadt zu
verweilen

Die Lippstädter Seenplatte beispielsweise
macht als Campingparadies von sich reden.
Sie campieren mitten im Grünen, haben den
beliebten Alberssee mit seinem herrlichen
Sandstrand quasi nebenan und doch ist die
Innenstadt noch immer gut erreichbar – auch
mit dem Fahrrad. Insgesamt 89 Camping-
flächen stehen den Touristen zur Verfügung.
Dazu kommen noch einmal 18 Reisemobil-
plätze. Angelmöglichkeiten und ein Hofladen
komplettieren das Angebot.

Der Campingplatz am Margaretensee im
Ortsteil Lipperbruch ist der am längsten
bestehende Campingplatz in Lippstadt, der
vor allem bei Dauercampern beliebt ist.

Details über die Lippstädter Seenplatte finden
Sie unter
www.camping-lippstadt.de und
www.campingplatz-margaretensee.de

Wohnmobilisten können darüber hinaus auch
ganz zentral und doch naturnah auf dem
kostenfreien Wohnmobilstellplatz an der
Bückeburger Straße im Herzen Lippstadts
und in unmittelbarer Nähe zum Cabrioli ihr
Quartier auf Zeit beziehen.

Auch der Ortsteil Bad Waldliesborn präsen-
tiert zehn großzügige Stellplätze, die nur
wenige Minuten zu Fuß vom Kurpark und
den Kureinrichtungen sowie dem Ortszen-
trum entfernt sind.
Die Gebühren erfahren Sie in der
Tourist Information im Haus des Gastes,
Tel. (0 29 41) 94 88 00.

Natur  IN LIPPSTADT Campingplätze IN LIPPSTADT
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„ Schlendern, Schauen, Shoppen – Einkaufsspaß im XL-Format“

Die Lippstädter Innenstadt ist wie gemacht für einen ausgiebigen Einkaufsbummel. Hier, wo sich inhabergeführte,
individuelle Geschäfte und Filialisten die Flaniermeile teilen, lautet die Devise: „Einkaufsbummel statt
Großstadtrummel“.

32 33

Und noch etwas spricht für Lippstadt als
serviceorientierte und attraktive Einkaufs-
tadt: Auf den von der Stadt Lippstadt bewirt-
schafteten und weitestgehend durch ein
Parkleitsystem unterstützten Parkflächen
parken Sie in den ersten 20 Minuten
gebührenfrei.

Vielfältiger Einkaufsspaß

Die Boutiquen, Shops und Geschäfte entlang
der Fußgängerzone und in den attraktiven
Nebenstraßen zeichnen sich durch Übersicht-
lichkeit, Aktualität und Freundlichkeit aus.
Service wird groß geschrieben und die Wünsche
der Kunden haben oberste Priorität. Die gut
ausgebildeten Mitarbeiter nehmen sich Zeit
für die Beratung, denn schließlich ist der
„Kunde König“. Liebevolle und gewollte Gegen-
sätze unterstreichen den Charme der Innenstadt:
Moderne Geschäfte fühlen sich in historischen
Gebäuden wohl, große Textilhäuser harmonie-
ren mit exklusiven Boutiquen, populäre Filia-
listen treffen auf Lippstädter „Urgesteine“ und
traditionsreiche Familienbetriebe wetteifern
mit Neugründern um die Gunst der Kunden.
Der fröhliche Einkaufsspaß wird abgerundet
durch die gepflegten Cafés, verführerischen
Eisdielen oder atmosphärischen Bistros sowie
kultivierten Restaurants, in die man vorher,
zwischendurch oder nach der Shopping-Tour
einkehrt.

Mehrmals im Jahr lädt die Lippstädter
Kaufmannschaft freitags zum beliebten
„Moonlight-Shopping“ ein. Dann sind
die Geschäfte nicht nur stimmungsvoll
beleuchtet, sondern auch bis 23 Uhr
geöffnet. Eine wunderbare Gelegen-
heit, ganz ohne Zeitdruck ausgiebig
zu bummeln und einzukaufen!

Die exakten Termine erfahren Sie
in der Stadtinformation im Rathaus,
Tel. (0 29 41) 5 85 15.

Shopping  IN LIPPSTADT Shopping  IN LIPPSTADT
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„Wie man sich bettet ...“ „Sehenswertes rund um Lippstadt“

34 35

Eine Übersicht der Übernach-
tungsbetriebe erhalten Sie in der

Stadtinformation im Rathaus,
Tel. (0 29 41) 5 85 15 oder
stadtinfo@kwl-lippstadt.de.

Lippstadt ist schön und als alleiniges Ziel zweifellos eine Reise wert. Lippstadt liegt aber auch so ideal, dass inte-
ressante Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung den Aufenthalt hier zusätzlich bereichern und der Gast
abends reich an Eindrücken wieder in seine Lippstädter Herberge zurückkehrt. Wer also über den „Lippstädter
Tellerrand“ hinaus schauen und die Umgebung erkunden möchte, findet attraktive Ziele in der westfälischen,
sauerländischen und münsterländischen Region…
Soest
Die heutige Kreisstadt kann auf eine lange
Geschichte zurückblicken, die sich auch heute
noch in einer Reihe imposanter Bauwerke zeigt.
Ob Patrokli-Dom, Wiesenkirche oder die fast
vollständig erhaltene Stadtumwallung – in
Soest wird das geschichtliche Erbe bewahrt.
Tourist Information Soest, www.soest.de

Möhnesee
Ein beliebtes Ausflugsziel für Wanderer, Wasser-
sportler und „Sonnenanbeter“ ist der Möhne-
see mit seinen 40 Kilometern Ufer. Die Touris-
ten genießen besonders die Möhnesee-Schiff-
fahrt und die vielen Spazierwege, die abwechs-
lungsreiche Naturerlebnisse garantieren.
Gäste-Information, www.moehnesee.de

Warstein
Warstein ist natürlich wegen seiner Braukunst
buchstäblich in aller Munde. Einmal im Jahr
richten sich die Augen der Besucher aber für
einige Tage gen Himmel, wenn die Warsteiner
Internationale Montgolfiade (WIM) Anfang
September die sauerländische Stadt in einen
bunten Ausnahmezustand versetzt. Atembe-
raubende Ballonsonderformen, stimmungsvolle
Night-Glows und vielfältige Rahmenprogramm-
punkte bescheren faszinierende Augenblicke.
Infos gibt es unter
www.warsteiner-montgolfiade.de

Paderborn
Paderborn ist eine junge, dynamische Stadt
mit einer über 1200-jährigen Geschichte und
einer Vielfalt, die für sich spricht. Direkt im
Stadtzentrum – nur wenige Schritte von der
attraktiven Fußgängerzone entfernt – inmitten
einer Grünfläche entspringen über 200 Quellen.
Das „Heinz Nixdorf MuseumsForum“ gilt als

größtes Computermuseum der Welt und
natürlich ist auch der berühmte Paderborner
Dom mit seinem Drei-Hasen-Fenster einen
Besuch wert.
Tourist Information Paderborn,
Tel. 0 52 51-88 29 80
tourist-info@paderborn.de

Rietberg
Rietberg ist auch als „Stadt der schönen Giebel“
bekannt. Das historische Rathaus ist das Wahr-
zeichen der Stadt. Weitere sehenswerte Bau-
werke sind das Heimathaus, das ehemalige
Franziskanerkloster mit Klosterkirche und
Grafenkrypta oder das Haus Münte (die ehem.
gräfliche Regierung). Doch auch das ehemali-
ge Landesgartenschaugelände mit seinen
Natur- und Gartenerlebnissen, Spielplätzen
und Themen ziehen die Besucher in ihren Bann.
Weitere Infos unter www.rietberg.de

Sauerland
Burgen, Schlösser, Klöster, Höhlen und Berg-
werke, Museen und Baudenkmäler, Brauereien
und Brennereien, Freizeitparks, Aussichtstürme
und ganz viel Natur: Das Sauerland bietet
seinen Gästen eine Vielzahl Sehenswürdig-
keiten. Weit über die Grenzen des Sauerlands
hinaus bekannt ist Winterberg mit seinen Ski-
sprungschanzen. Diese drei Schanzen machen
im Winter wie im Sommer die Region Willingen,
Meinerzhagen und Winterberg zu einem inter-
nationalen Treffen der Skisprung-Elite. Fahren
Sie einfach drauf los und erkunden Sie das
Sauerland nach Ihren persönlichen Vorlieben.
Sauerland Tourismus e.V., Tel. 0 29 74 – 96 980
info@sauerland.com

Übernachten  IN LIPPSTADT Ausflugsorte  UM LIPPSTADT

Gern sind die Mitarbeiterinnen in der
Stadtinformation im Rathaus bei der
Auswahl behilflich.

Vom topmodernen 4-Sterne-Hotel über die
familiär geführte Pension bis hin zu gepflegten
Komfortzimmern reicht das Spektrum der
Übernachtungsmöglichkeiten. Zusätzlich
haben Sie die Wahl, ob Sie citynah wohnen,
oder lieber doch Ihr Quartier in einem gemüt-
lichen Hotel in einem der Lippstädter Stadtteile
beziehen möchten. Radtouristen hingegen be-
vorzugen besonders die Übernachtungsmög-
lichkeiten, die nah an ihrer Wegstrecke liegen
und auf die Bedürfnisse von Radurlaubern
eingestellt sind. Hinzu kommen Apartments
und Ferienwohnungen für diejenigen, die eine
längere Verweildauer in unserer Stadt planen.
Die heimischen Hotels, Gastronomen und
Pensionsbetreiber haben es sich zur Aufgabe
gemacht, ihren Gästen einen erholsamen
Aufenthalt zu bescheren und sie mit herzlicher
Zuvorkommenheit, perfektem Service und
charmanter Liebenswürdigkeit nach Kräften
zu verwöhnen. Es liegt also an Ihnen, für
welches Quartier Sie sich entscheiden!

Lippstadt ist als Urlaubs-, Kur- oder Business-Ziel gefragt. Während die einen dienstlich in Lippstadt verweilen,
erkunden die anderen als Städte-Urlauber die Region oder besuchen als Radtouristen die Stadt für einen Tag. Sie
alle haben eines gemeinsam – sie möchten gut und bequem übernachten. Kein Problem, denn Lippstadt hält eine
attraktive Auswahl an Unterkünften bereit.
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Facettenreich und bunt stellen sich die Lipp-
städter Ortsteile vor, die alle mit einem gut
ausgebauten Radwegenetz miteinander ver-

bunden sind. Vielleicht lernen Sie den einen
oder anderen ja per „Drahtesel“ kennen!

„17 schmucke Kleinode – Die Lippstädter Ortsteile sind einen Besuch wert“

Die gepflegte Lippstädter Altstadt ist bei Besuchern und Einheimischen sehr beliebt. Und auch der urbane Rand-
bereich bietet allerlei Zerstreuung. Doch damit nicht genug. Lippstadts Charme begründet sich nicht zuletzt
auch durch die 17 Ortsteile, die mit ihrer Individualität - die sich auch dadurch zeigt, dass jedes Dorf sein eigenes
Wappen besitzt - den Stadtkern bereichern.

36 37
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Mit dem Flugzeug, Auto oder per Bahn
Mit dem Flughafen Paderborn-Lippstadt,
dem Anschluss an 2 Autobahnen, A 2 und
A 44, und einem IC-Bahnhof ist Lippstadt
bestens erreichbar.

„Viele Wege führen ... nach Lippstadt!“

P

Wasser-Rundgang

Parkplätze/Häuser

Altstadt-Rundgang
  1  Bürgerbrunnen
  2  Marienkirche, Evang. Pfarrkirche
  3  Städtisches Heimatmuseum
  4  Ackerbürgerhaus
  5  Ehemaliges Stiftspastorat
  6  Ehemalige Synagoge
  7  Stiftsruine
  8  Altes Steinwerk
  9  St.-Annen-Rosengarten
10  Nicolaiweg
11  Katholische Pfarrkirche St. Nicolai
12  Am Speelbrink, Spielplatzstraße
13  „Thurmann unterm Bäumeken“
14  Das Südertor
15  Bernhardbrunnen
16  Jakobikirche
17  Ehem. Marienschule – Stadtbücherei
18  Die Lippstädter Pfade
19  Zurhelle-Platz
20  Metzgeramtshaus
21  Fachwerkhäuser
22  Haus Köppelmann
23  Rathaus
24  Lippertor ·Tivoli-Insel · Lippebug
25  Steinwehr
26  Brüderkirche und Niemöllerhaus

Wasser-Rundgang
  1  Bürgerbrunnen
24  Lippertor · Tivoli-Insel · Lippebug
27  Burgstraße
28  Burgmühle
29  Lagerplatz
30  Hochwasserschutz in Lippstadt
31  Das untere Kanalwehr
32  Kanusport an der Burgmühle
33  Julius Ostendorf · Ostendorf-Gymnasium
34  Stadttheater
35  Villa Linhoff
36  Schifffahrtskanal
25  Steinwehr
37  Laumanshügel · Mattenklodtsteg
38  Villa Kleine
39  Das Vinzenzkolleg
40  Die Südliche Umflut
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In Lippstadt gibt es viel zu entdecken. Ob gemeinsam mit unseren charmanten Stadtführern/innen in den vielseitigen
Themen-Stadtführungen oder auch „auf eigene Faust“ entlang der beiden durch 40 Informations-Tafeln geführten
Stadtrundgänge.
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Städtisches Heimatmuseum
Das Gebäude wurde nach dem dritten großen Stadtbrand
1656 als Fachwerkgiebelhaus errichtet. Es ist eines der
schönsten erhaltenen Bürgerhäuser des Rokoko Westfalens.
Das für die damalige Zeit ungewöhnlich repräsentative Haus
wurde zunächst vom Stadtkommandanten J. E. von Pöllnitz
bewohnt, der hier auch Gottesdienste der reformierten
Gemeinde abhalten ließ.

Später prägte die Familie Rose, insbesondere Johann Conrad
Rose, Justizrat und „Samtrichter“, dieses Haus über Genera-
tionen hinweg (1684 bis 1799). Er ließ es kunstvoll ausstatten
und verschaffte dem Gebäude so sein heutiges Aussehen.

Seit 1929 wird das Haus als Museum genutzt. Unter den
umfangreichen Beständen aus der Geschichte Lippstadts
bis in die jüngere Zeit erwartet den Besucher eine Sammlung
alten Spielzeugs. In den mit Stuckdecken reich verzierten
Räumen des Obergeschosses wird der Gast von einem
„Hauch von Luxus“ umweht, den eine Sammlung von Fächern
aus aller Welt verbreitet.

Die hinter Ihnen liegende Parkplatzfläche war früher bebaut.
Hier befand sich lange Zeit die Lippstädter Brauerei W. Nies.

Etwas Mystisches haftet dem Gebäude seit dem Jahr 2006
an, als es nach den Recherchen eines Fernsehmagazins als
Geburtshaus des berühmten englischen Freibeuters Henry
Morgan bezeichnet wurde. Der Beweis hierfür konnte
allerdings bis heute nicht geliefert werden.
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Mit dem Flugzeug, Auto oder per Bahn
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bestens erreichbar.

„Viele Wege führen ... nach Lippstadt!“

P

Wasser-Rundgang

Parkplätze/Häuser

Altstadt-Rundgang
  1  Bürgerbrunnen
  2  Marienkirche, Evang. Pfarrkirche
  3  Städtisches Heimatmuseum
  4  Ackerbürgerhaus
  5  Ehemaliges Stiftspastorat
  6  Ehemalige Synagoge
  7  Stiftsruine
  8  Altes Steinwerk
  9  St.-Annen-Rosengarten
10  Nicolaiweg
11  Katholische Pfarrkirche St. Nicolai
12  Am Speelbrink, Spielplatzstraße
13  „Thurmann unterm Bäumeken“
14  Das Südertor
15  Bernhardbrunnen
16  Jakobikirche
17  Ehem. Marienschule – Stadtbücherei
18  Die Lippstädter Pfade
19  Zurhelle-Platz
20  Metzgeramtshaus
21  Fachwerkhäuser
22  Haus Köppelmann
23  Rathaus
24  Lippertor ·Tivoli-Insel · Lippebug
25  Steinwehr
26  Brüderkirche und Niemöllerhaus

Wasser-Rundgang
  1  Bürgerbrunnen
24  Lippertor · Tivoli-Insel · Lippebug
27  Burgstraße
28  Burgmühle
29  Lagerplatz
30  Hochwasserschutz in Lippstadt
31  Das untere Kanalwehr
32  Kanusport an der Burgmühle
33  Julius Ostendorf · Ostendorf-Gymnasium
34  Stadttheater
35  Villa Linhoff
36  Schifffahrtskanal
25  Steinwehr
37  Laumanshügel · Mattenklodtsteg
38  Villa Kleine
39  Das Vinzenzkolleg
40  Die Südliche Umflut

H Bushaltestellen

Historischer Stadtrundgang

Parkplätze in Lippstadt –
mit dem Parkleitsystem kein Problem.

Fahrrad-Station

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

38 39

In Lippstadt gibt es viel zu entdecken. Ob gemeinsam mit unseren charmanten Stadtführern/innen in den vielseitigen
Themen-Stadtführungen oder auch „auf eigene Faust“ entlang der beiden durch 40 Informations-Tafeln geführten
Stadtrundgänge.

Impressum
Herausgeber
KWL Kultur und Werbung Lippstadt GmbH
Postfach 1871
59528 Lippstadt

Konzept/Gestaltung
Semper Graphik-Design, Lippstadt

Druck
Druckservice Goddek und Hampe, Lippstadt

Bildnachweis
Dieter Tuschen/ Der Patriot, Herbert Polder,
Erika Jäkel, Cabrio Lippstadt, Touristik & Marketing
Bad Waldliesborn, Klaus Luig, Pressestelle Stadt
Lippstadt, Kultur und Werbung Lippstadt GmbH,
Semper Graphik-Design, Römer-Lippe-Route,
Sparkassenstiftung zur Förderung der Kunst der
Sparkasse Lippstadt, Golfclub Lippstadt, Winfried
Henke-Westfälische Salzwelten, Alberssee Lippstadt,
Walibo Therme, ABU Naturschutz, Wirtschafts-und
Tourismus GmbH Möhnesee, Stadt Rietberg, fotolia

Stand Juni 2016
Alle Angaben ohne Gewähr

www.lippstadt.de

Lange Straße 14
im Rathaus
59555 Lippstadt
Tel. 0 29 41 / 5 85 15
Fax 0 29 41 / 7 97 17
stadtinfo@kwl-lippstadt.de
www.lippstadt.de

STADT
INFORMATION
IM RATHAUS

Al
ts

ta
dt

-R
un

dg
an

g

Städtisches Heimatmuseum
Das Gebäude wurde nach dem dritten großen Stadtbrand
1656 als Fachwerkgiebelhaus errichtet. Es ist eines der
schönsten erhaltenen Bürgerhäuser des Rokoko Westfalens.
Das für die damalige Zeit ungewöhnlich repräsentative Haus
wurde zunächst vom Stadtkommandanten J. E. von Pöllnitz
bewohnt, der hier auch Gottesdienste der reformierten
Gemeinde abhalten ließ.

Später prägte die Familie Rose, insbesondere Johann Conrad
Rose, Justizrat und „Samtrichter“, dieses Haus über Genera-
tionen hinweg (1684 bis 1799). Er ließ es kunstvoll ausstatten
und verschaffte dem Gebäude so sein heutiges Aussehen.

Seit 1929 wird das Haus als Museum genutzt. Unter den
umfangreichen Beständen aus der Geschichte Lippstadts
bis in die jüngere Zeit erwartet den Besucher eine Sammlung
alten Spielzeugs. In den mit Stuckdecken reich verzierten
Räumen des Obergeschosses wird der Gast von einem
„Hauch von Luxus“ umweht, den eine Sammlung von Fächern
aus aller Welt verbreitet.

Die hinter Ihnen liegende Parkplatzfläche war früher bebaut.
Hier befand sich lange Zeit die Lippstädter Brauerei W. Nies.

Etwas Mystisches haftet dem Gebäude seit dem Jahr 2006
an, als es nach den Recherchen eines Fernsehmagazins als
Geburtshaus des berühmten englischen Freibeuters Henry
Morgan bezeichnet wurde. Der Beweis hierfür konnte
allerdings bis heute nicht geliefert werden.

Nr. 4
Ackerbürgerhaus

3
���������

���

Alte Ansicht von der Rathausstraße aus gesehen

�
��

��
��

���
��

����������

3

2

21

4

������

������

�
��

��
��

��
��

��
��



��

��
	�

��
�

��
��

��
��

���
��

����������

�
��

��
��
��

��

������
����������

Druck LP-Tourismus A4+3.indd   39 16.06.16   23:48



KOLLEKTION 1797 Steckringe

750/- Weiß- oder Roségold, 
3 oder 7 Brillanten                                               

KOLLEKTION 1797 Ohrhänger
750/- Weißgold, Amethyste 24,16 ct.
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